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Mit dem Start der Sommerferien beginnt 
auch die große Reise- und Urlaubszeit. 
Sommer, Sonne, Strand! Dazu muss man 
nicht weit reisen, das kann man auch in 
Weende erleben – im Parkbad Weende 
zum Beispiel. Das ist gerade für seine her-
vorragende Wasserqualität ausgezeich-
net worden (Seite 8) und am 23. August 
startet dort das große Freibadfest mit 
Arschgranaten-Contest, Live-Musik und 
einem bunten Familienprogramm (Sei-
te 15). Die Ferien- und Sommerzeit kann 
man aber auch gut im eigenen Garten, auf 
der Terrasse oder dem Balkon genießen. 
Der Ortsrat Weende / Deppoldshausen 
hat passend dazu erstmals zwei Wettbe-
werbe für mehr Biodiversität gestartet. 

Unter dem Stichwort „Rasenfrisuren und 
Blütenträume“ können alle WeenderInnen 
tolle Preise gewinnen (Seite 4). Auch auf 
den Weender Spielplätzen wird in den Fe-
rien eine Menge los sein. Der in der Otto-
Lauffer-Straße wird runderneuert und die 
Weender Kids und ihre Eltern durften mit-
entscheiden, wie der in Zukunft aussehen 
soll. Der Siegerentwurf steht mittlerwei-
le fest, wir stellen ihn vor (Seite 20). An 
der Stumpfen Eiche entsteht derzeit das 
XLAB-Begegnungszentrum, die Eröffnung 
rückt näher. Wir haben uns mit Initiatorin 
Prof. Dr. Eva-Maria Neher zu einem ersten 
Rundgang getroffen (Seite 16).

Genießen Sie den Sommer!

Liebe Weenderinnen und Weender,
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Lutz 
Conrad
Redakteur Ltg.
conrad@mundus-online.de, 
0175 522 06 20
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Weende / Deppoldshausen: erstmals zwei Wettbewerbe für mehr Biodiversität

Rasenfrisuren
und Blütenträume

Die Fraktionen von Bündnis 90 / Die Grü-
nen, SPD, CDU und FDP im Ortsrat Weende / 
Deppoldshausen setzen sich auch weiterhin 
einstimmig für mehr Biodiversität in ihrem 
Stadtteil ein und haben die weitere Durch-
führung eines Wettbewerbs zur Förderung 
der Biodiversität beschlossen. Der Wettbe-

werb lehnt sich an den im vergangenen Jahr 
erstmals durchgeführten Wettbewerb „Ra-
senfrisuren“ an, der in diesem Jahr um das 
Thema „Blütentraum auf kleinstem Raum“ 
erweitert wird.
Mit dem Wettbewerb sollen die Biodiversi-
tät in Weende und Deppoldshausen und das 

Bewusstsein für die biologische Vielfalt ge-
stärkt werden. Da nicht alle einen Garten be-
sitzen, wird dieses Jahr der Wettbewerb um 
die Komponente „Balkon / Terrasse / Fens-
terbank“ erweitert. Zudem soll der Wettbe-
werb keine oder nur geringe Kosten mit sich 
bringen. Daher ist es eine Teilnahmebedin-
gung, dass die Balkonblumen aus Samen 
gezogen werden. „Der Wettbewerb „Rasen-
frisuren“ soll weitergeführt werden, da er ei-
nen innovativen und zugleich kreativen An-
satz verfolgt – eine einmalige Kombination“, 
heißt es in den Teilnahmebedingungen.
Die Wiederholung biete die Chance, die 
kommunikative Reichweite zu erhöhen 
und den Wettbewerb zu verstetigen. Damit 
möglichst viele Menschen mitmachen, lobt 
der Ortsrat wieder Preise aus für die drei 
schönsten Rasenfrisuren und die drei in-
sektenfreundlichsten Balkonkästen, die aus 
Samen entstanden sind. Die Preise belaufen 
sich auf einen Gesamtwert von insgesamt 
450 Euro. Informationen zu den Wettbe-
werben 2025 gibt es unter www.weende.
de/weende-in-aktion/ Alle BürgerInnen aus 
Weende und Deppoldshausen können teil-
nehmen.

Hintergrund: Das Artensterben – und ins-
besondere der Rückgang von Insekten – ist 
in aller Munde. Die Ursachen sind vielfältig. 
Weil immer mehr Flächen versiegelt werden, 
schwindet Lebensraum; auf den Feldern 
wachsen oft nur eine oder wenige Pflanzen-
arten, und manche Pflanzenschutzmittel 
können für Insekten gefährlich sein. Auch 
die Gärten werden zunehmend monotoner 
und ein „gepflegter“ Rasen bietet Insekten 
kaum Lebensraum oder Nahrung. Mit den 
beiden Wettbewerben soll die Biodiversität 
im Stadtteil gefördert werden.

Infos zum Wettbewerb 
„Blütentraum auf kleinstem Raum“

So geht es: Sät eine insektenfreundliche 
Blühmischung in einen Balkonkasten, Kübel 
oder Topf. Lasst die Pflanzen wachsen und 
blühen – so bietet ihr den Insekten Nahrung. 
Wenn viele mitmachen, entsteht ein bunter 
Teppich aus Blühpflanzen in Weende! Mit 
dieser einfachen und kostengünstigen Maß-
nahme könnt ihr die Biodiversität bei euch 
zuhause fördern und tolle Preise gewinnen! 
Gesucht wird der schönste Blütentraum auf 
kleinstem Raum!

Tipp: Stellt eure Balkonkästen / Kübel oder 
Blumentöpfe für andere gut sichtbar auf. 
Ein Hinweis auf die Aktion „Ich mach mit 
beim Weender Wettbewerb Blütentraum auf 
kleinstem Raum“ animiert vielleicht auch 
Nachbarn oder Passanten, bei der Aktion 
mitzumachen!?

Infos zum Wettbewerb „Rasenfrisuren“

Egal ob Smiley, Stern, Herzchen, Schlängel-
linien oder gar ein Einhorn – seid kreativ und 
frisiert eure Rasenflächen. Hummel, Biene 
und Co. werden es euch danken! Denn: In 
vielen Rasenflächen befinden sich bereits 
blühende Pflanzen, die durch das regelmä-
ßige Mähen nur nie zur Blüte kommen. Das 
sind zum Beispiel Gänseblümchen, Klee, 
Gundermann, Löwenzahn, Kriechender Gün-
sel oder Hahnenfuß. Durch das partielle Mä-
hen können sie erblühen. So entstehen kre-
ative Muster, Blühinseln und Blühelemente, 
die Insekten Nahrung bieten und zugleich 
schön aussehen. Ein wichtiger Schritt zu 
noch mehr Biodiversität im Göttinger Orts-
teil Weende.
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Preise und Teilnahmebedingungen

Mit diesen einfachen, kostenfreien und 
originellen Maßnahmen kann jeder die Bio-
diversität in den Gärten fördern und tolle 
Preise gewinnen!  Alle BürgerInnen in Ween-
de und Deppoldshausen sind eingeladen, an 
einem der Wettbewerbe teilzunehmen (die 
Teilnahme an beiden Wettbewerben ist nicht 
möglich). Der Ortsrat lobt für die schönsten 
drei Rasenfrisuren und die drei schönsten 
Blütenträume Preise (Gutscheine) im Wert 
von insgesamt 450 Euro aus.

1. Platz: je eine Spar-Card der Göttinger 
Sport und Freizeit GmbH (GoeSF) im Wert 
von 100 Euro
2. Platz: je ein Gutschein der Baumschule 
Jenssen im Wert von 75 Euro

3. Platz: je ein Gutschein für das Strandhaus 
37 Weende im Wert von 50 Euro

Schickt dafür bis zum 1. September 2025 Fo-
tos von euren frisierten Rasenflächen oder 
blühenden Balkonkästen / Kübeln per E-Mail 
an Weende-in-aktion@web.de (maximal drei 
Fotos, Gesamtgröße der Mail maximal 10 MB) 
oder postalisch an den Ortsrat. 

Adresse: Ortsrat Weende / Deppoldshau-
sen, Stichwort „Wettbewerbe 2025“, Henne-
bergstr. 11, 37077 Göttingen. 

Die Prämierung durch eine Jury (Schulklas-
sen und Ortsrats-Mitglieder) und Bekanntga-
be der Gewinner finden nach den Sommerfe-
rien statt; die Preise werden voraussichtlich 
am 8. November überreicht. luco

Foto: Meldau
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Weender Freibad: Auszeichnung für die gute Wasserqualität überreicht

Note 1,6 für 
das Parkbad

Einen besseren Start in die diesjährige Frei-
badsaison im Parkbad Weende konnte es 
eigentlich nicht geben. Das Naturbad wurde 
für seine gute Wasserqualität von der Deut-
schen Gesellschaft für naturnahe Badege-
wässer (DGfnB) ausgezeichnet. Das Zerti-
fikat bestätigt die gute Wasserqualität und 
die erfolgreiche Umsetzung naturnaher Ba-
degewässerstandards im Parkbad Weende.

Andreas Gruber, Geschäftsführer der Göt-
tinger Sport und Freizeit GmbH (GoeSF), 
konnte bei strahlendem Sonnenschein zahl-
reiche Gäste begrüßen. „Was kann es Schö-
neres geben als eine Saisoneröffnung bei 

diesem Wetter und mit dieser Auszeichnung 
in der Hand.“ Gruber lobte auch das Engage-
ment der Weender, „ohne Förderverein wäre 
das Bad nicht das, was es ist.“

Ortsbürgermeister Hans-Albert Ludolph war 
ebenfalls begeistert: „Es ist schön, dass wir 
die Saison heute hier eröffnen dürfen. Unser 
Sprungturm ist das Symbol für die Kampf-
kraft der Weender“, erinnerte er an die Zeit, 
als die WeenderInnen erfolgreich gegen die 
Schließung ihres Freibades kämpften. Lu-
dolph: „Wir haben hier eine schöne Ecke Na-
tur. Der Flohmarkt war schon brechend voll, 
die Menschen waren fröhlich und begeistert.  
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Der tolle Einsatz der vielen helfenden Hän-
de, der Stadt und der Weender BürgerInnen 
hat sich gelohnt, jetzt wird uns auch noch 
die Qualität bescheinigt, die Sonne scheint, 
das nenne ich mal eine runde Sache.“

Das Zertifikat mit der Gesamtnote 1,6 über-
reichte schließlich Werner Schierl von der 
DGfnB an Andreas Gruber, Alexander Hirt 
(GöSF-Prokurist) und Schwimm-Meisterin 
Heike Reinemann. „Diese Zertifikat bestä-
tigt, dass das Parkbad Weende die aktuellen 
Anforderungen an physikalische, biologi-
sche und hygienische Wasserqualitätspara-
meter erfüllt“, erklärte Schierl. Die Note 1,6 
sei hervorragend. Die Grundlage, um das 
DGfnB-Gütesiegel IQN (Index für die Wasser-
Qualität von Naturfreibädern) zum Nachweis 
der Wasserqualität im Bad zu erlangen, ist 
die Durchführung eines gewässerökologi-
schen Monitorings nach den aktuell gültigen 
Richtlinien für Schwimm- und Badeteich-
anlagen.  Bewertet werden unter anderem 
Wassertemperatur, Nährstoffgehalte, bio-
logische Aktivität und mikrobiologische 
Belastungen. Der Index ist ein freiwilliger 
Qualitätstest. Schierl: „Unser Ziel ist es, eine 
bundesweite Vergleichbarkeit zu schaffen 
und das Vertrauen der Badegäste in biolo-
gisch betriebene Freibäder zu stärken.“
Zuvor hatte der Förderverein den Saison-
start bereits mit einem Frühjahrsputz vor-
bereitet, gemeinsam wurde auch eine Men-

ge neuer Sand im Parkbad Weende verteilt 
und geschaufelt. Auch das neue Spielschiff 
werde derzeit noch generalüberholt, erklär-
te Hirt. Das Weender Freibad ist mit einer 
Gesamtfläche von rund 20.000 Quadratme-
tern das größte der Göttinger Freibäder und 
zugleich das jüngste, im vergangenen Jahr 
feierte es seinen 70. Geburtstag. Von 2016 
bis 2018 wurde das Freibad Weende saniert 
und von einem konventionellen Bad in ein 
Naturbad mit biologischer Wasseraufberei-
tung umgebaut. Es wird seither unter dem 
Namen „Parkbad Weende“ geführt.

Öffnungszeiten:
In den Sommerferien:
Montag bis Freitag von 9.00 – 20.00 Uhr
Sonnabend, Sonntag und an Feiertagen von 
9.00 – 19.00 Uhr
Außerhalb der Ferienzeit:
Montag bis Freitag von 12.00 – 20.00 Uhr
Sonnabend, Sonntag und an Feiertagen von 
9.00 – 19.00 Uhr

Zertifikat-Übergabe mit (v.l.) Andreas Gruber, Werner Schierl, Heike Reinemann,
Alexander Hirt und Hans-Albert Ludolph. Fotos: Conrad 

Schwimm-Meisterin Heike Reinemann kontrolliert 
regelmäßig die Qualität des Wassers.

Unser Sprungturm ist das 
Symbol für die Kampfkraft 

der Weender.

“
- Ortsbürgermeister Hans-Albert Ludolph

von Lutz Conrad



1 | Stoffsofa
Bezug: Stoff  Cord, Beschreibung: Rücken 
bezogen: Ja, Maße: ca. B 302 cm x T 178 
cm x H 87 cm.

2 | Ecksofa
Die Polstergarnitur in einem pfl egeleich-
ten Stoff bezug ist auch für kleine Woh-
nungen sehr gut geeignet, da sie in vielen 
Bezügen und Variationen planbar ist.

3 | Cordsofa
Ein Inbegriff  der Gemütlichkeit lädt zum 
Fallenlassen ein. In verschiedenen Stoff - 
und Lederbezügen ist sie in keiner Einrich-
tung fehl am Platz. Dieses Modell ist mit 
hochwertigen Kammerkissen ausgestat-

tet und besteht aus Longchair-1,5-Sitzer 
ca. 190 cm x 272 cm.

4 | Wohnlandschaft
Schlichte Wohnlandschaft  (wie abgebil-
det) ca. 200 x 305 x 168 cm, Sitzhöhe ca. 
46 cm, Sitztiefe ca. 56 cm, Stoff  bezug 
Unica steel, 85% Polyester, 15% Cotton, 
Hartholzgestell und andere Holzwerkstof-
fe, Soft sitz, bestehend aus Kombi element 
1-sitzig links mit Anstellhocker, Rücken 
echt, Zwischenelement 2,5-sitzig ohne 
Armteil, Rücken unecht, Canape Armteil 
rechts, Rücken echt.

5 | Ledersofa
Das Sofa Rolf Benz 322 hat immer einen 
starken Auft ritt. Egal, ob in einem großzü-
gigen Grundriss oder in kleinen Räumen, 
es bietet überall die ideale Basis zum 
stilvollen Wohnen und Wohlfühlen.

6 | Funktionssofa
Das Rolf Benz MERA ist Liebe auf den 
ersten Blick  – und auf den zweiten auch, 
denn hinter dem zierlichen Erscheinungs-
bild versteckt sich maximale Funktionali-
tät. Damit verspricht das Sofa höchste 
Individualität, sowohl in Sachen Design 
als auch beim Komfort. Inklusive Liege-
rücken.

1 | Stoffsofa

1698 €

2 | Ecksofa

1499 €
3 | Cordsofa

1898 €

GRENZENLOS
INDIVIDUELL

Sofas dürfen nicht nur gut aussehen, sie sollten auch für jeden 
Spaß zu haben sein. Die alltäglichen Momente im Leben, wie über-
schwängliche Mädelsabende mit Prosecco und dem Bachelor, aus-
gelassene Kindergeburtstage oder einfach nur Platz für die ganze 
Familie – das sollte ein Sofa meisterlich bewältigen. Unser Sofas 
sind für jeden Anlass der passende Begleiter.

4 | Wohnlandschaft

1998 €

6 | Funktionssofa

5 | Ledersofa

Göttingen-Weende | Lutteranger 10
Tel.: 0551 38360-0

Öff nungszeiten: Montag geschlossen Green Monday
Di. – Fr.: 10:00 – 19:00 Uhr | Sa.: 09:30 – 18:00 Uhr

www.moebel-jaeger.de

Besuchen Sie uns
auf Social Media

CJ Möbel Jaeger ist ein Unternehmen der CJ Möbel GmbH & Co. KG, 
Mündener Str. 19e, 37213 Witzenhausen

Rufen Sie uns 
an, wir beraten 
Sie gerne!

0551 38360-111
Oliver Heine
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Sie möchten gerne Termin in ihrem Stadtteilmagazin veröffentlichen?
Einfach eine Mail mit Telefonnummer an  meinweende@mundus-online.de senden.

Donnerstag, 3. Juli
19.00 Parkbad: Rudelsingen
mit Peter Rosenthal

Mittwoch, 2. Juli
15.30 St. Petrikirche Gemeindehaus:
Frauentreff

Montag, 7. Juli
15.30 St. Petrikirche Gemeindehaus:
Babytreff

Mittwoch, 9. Juli
16.00 Parkbad Weende: Kerstin Wagner 
liest vor – Die kleine Spinne Widerlich

Freitag, 11. Juli
15.00 Parkbad: Specksteinschnitzen
mit Tim Ochsmann

Samstag, 12. Juli
08.00 Weende: Altpapiersammlung
der Feuerwehr

Mittwoch, 16. Juli
16.00 Parkbad Weende: Kerstin Wagner 
liest vor – Der kleine Pirat

Mittwoch, 23. Juli
16.00 Parkbad Weende: Kerstin Wagner 
liest vor – Der kleine Wassermann

Donnerstag, 31. Juli
19.00 Parkbad: Rudelsingen
mit Peter Rosenthal

Mittwoch, 6. August
15.30 St. Petrikirche Gemeindehaus: 
Frauentreff, 16.00 Parkbad Weende: 
Kerstin Wagner liest vor – Quentin Qualle, 
Rock am Riff

Sonntag, 10. August
18.30 Christophorus-Kirche: Eröffnung 
„Sommer auf dem Platz“: Konzert mit Ma-
rio Becker (Herberhausen)

Sonntag, 17. August
12.00 Thiehaus Weende: Sommerfest von 
Bündnis 90 / Die Grünen

Montag, 18. August
20.00 Weender Hof: CDU-Stammtisch

Donnerstag, 21.August
19.00 Parkbad: Rudelsingen mit
Peter Rosenthal

Samstag, 23. August
13.00 Parkbad Weende: Bürger- und Frei-
badfest mit Arschgranaten-Contest und 
Live-Programm, 18.00 Christophorus-Kir-
che: „Sommer auf dem Platz“ – Jubiläums-
konzert „Die Saitenschneider & Friends“

Sonntag, 24. August
10.00 St. Petrikirche: Gottesdienst mit 
anschließendem Jahresempfang, 
11.00 Parkbad Weende:  Ökumenischer 
Göttesdienst

Sonntag, 31. August
11.00 Weender Hof: Wandertag der 
Verwaltungstelle Weende

07

- 12 - - 13 -

08

AR
Freuen Sie sich in den Monaten Juli und 
August auf ein buntes Programm für Groß 
und Klein: Es wird gelesen, geschnitzt, ge-
sungen, gefeiert – und das an ganz unter-
schiedlichen Orten in unserem Stadtteil. 
Ob kreative Kinderaktionen im Parkbad, ge-
mütliche Treffpunkte in der Gemeinde, mu-
sikalische Highlights unter freiem Himmel 
oder lebendige Feste mit besonderem Flair 

– für jeden Geschmack ist etwas dabei. Auch 
Gottesdienste, Stammtische und gemeinsa-
me Wanderungen laden zum Mitmachen und 
Miteinander ein.

Behalten Sie den Veranstaltungskalender 
im Blick – und genießen Sie einen Sommer 
voller Begegnungen, Ideen und guter Laune 
direkt vor der Haustür!

Sommerzeit ist Veranstaltungszeit – auch in Weende!

Juli August
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Am Samstag, 23. August, geht es wie-
der rund im Weender Parkbad. Live-Mu-
sik, Sport und Akrobatik, Bullriding, Mit-
machaktionen für die ganze Familie und 
als Höhepunkt der alljährliche Arsch-
granaten-Contest, der Förderverein 
Freibad Weende e.V. hat für das Frei-
badfest wieder ein buntes und span-
nendes Programm zusammengestellt.
Nach der offiziellen Eröffnung um 14 
Uhr mit Livemusik folgt um 15 Uhr be-
reits das Highlight, beim Arschgrana-
ten-Contest der Göttinger Sport und 
Freizeit GmbH (GöSF) gilt es für die Jury 
wieder, die besten (und mutigsten) Ak-
teure vom Sprungturm zu küren. Von 
15 bis 17 Uhr lädt das Team Tantenwerk 

zur Riesenseifenblasen-Aktion für Kin-
der ein. Um 16.45 Uhr geht es weiter mit 
Livemusik von der Bläserklasse Green 
Live, gefolgt von der Vertikaltuchakro-
batik um 17.30 Uhr. Der Abend gehört 
dann wieder der Livemusik, um 18.45 
Uhr spielen die Sportfreunde Schwim-
mer alias Stefan Pippig und Marc Siebel 
alte und neue Songs aus den Charts.

Ab 20.30 Uhr spielen die White Sands 
auf, die junge Weender Band präsen-
tiert  Songs aus der 80er und 90er Jah-
ren. Für das leibliche Wohl ist selbstver-
ständlich gesorgt, Kaffee und Kuchen 
sind ebenso im Angebot wie Pommes, 
Bratwurst und kühle Getränke.

Akrobatik 
und Arsch-

Granaten
Weender Freibadfest 

am Samstag, 
23. August, mit 

Programm für die 
ganze Familie
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Stumpfe Eiche: Die Eröffnung des XLAB-Begegnungszentrums rückt näher

„Neuer, lebendiger
Ort für Weende“

Die ersten Büromöbel sind geliefert, Bäder 
und Küchen installiert. Es war ein langer und 
beschwerlicher Weg von der Idee über den 
Bauantrag bis hin zum Spatenstich im März 
2023. An der Stumpfen Eiche in Weende, 
dort, wo einst das Weender Schützenhaus 
stand, wird seit über zwei Jahren fleißig ge-
baut. Hier entsteht das neue Begegnungs-
zentrum der „XLAB-Stiftung zur Förderung 
der Naturwissenschaften“.

Bis zur Fertigstellung wird es zwar noch ein 
bisschen dauern, noch bestimmen Hand-
werker das Bild. Doch die Eröffnung des 
Neubaus mit Wohntrakt ist langsam in 
Sichtweite. Unsere Redaktion traf sich mit 
Prof. Dr. Eva-Maria Neher, Vorstandsvorsit-
zende der Stiftung, zu einem ersten Rund-
gang.

von Lutz Conrad

Spatenstich im März 2023

„Hier entsteht ein neuer, lebendiger Ort für 
Weende“, sagt Neher. Das Projekt ist für sie 
eine Herzensangelegenheit, ehrenamtlich 
engagiert sie sich seit Jahren dafür. Dabei 
war der Anfang alles andere als einfach. 
Nach dem Erwerb des Grundstücks im Jahr 
2012 musste erst einmal ein Bebauungs-
plan her. „Ich habe viel gebaut in meinem 
Leben und viel mit Behörden zu tun gehabt. 
Das hier war schon eine besondere Heraus-
forderung. Immerhin haben wir der Stadt 
Göttingen schon mal eine Straße gebaut“, 
nimmt die Biochemikerin die Sache rückbli-
ckend mit Humor. 

Seit den ersten konkreten Plaungen im 
Jahre 2012 musste aufgrund der Baukos-
tensteigerung das ursprünglich vorgesehe-
ne Raumprogramm deutlich gekürzt wer-
den. Die neue Planung wurde im Oktober 
2021 von der XLAB-Stiftung als Bauantrag 
bei der Stadt Göttingen eingereicht und im 
April 2022 genehmigt. Im März 2023 dann 
der Spatenstich.

Neher begeistert vom Standort

Neher, Gründerin und ehemalige Direktorin 
des XLAB-Experimentallabors, ist begeis-
tert von dem Standort. Die unmittelbare 
Nähe zum Nordcampus der Universiät und 
den Max-Planck-Instituten sei „ein hervor-
ragender Ort, um Begegnung zwischen 
Wissenschaftlern untereinander und im 
Austausch mit jungen Menschen zu ermög-
lichen“, so Neher, die schon heute das Be-
gegnungszentrum  in Zukunft „voller pulsie-
rendem Leben“ sieht. 

Die Räumlichkeiten bieten optimale Voraus-
setzungen für kleine Treffen von Wissen-
schaftlern, die nicht das geschäftige Trei-
ben eines großen Hotels suchen, sondern 
sich in ungestörter Atmosphäre treffen und 
sich auf das sie bewegende fachliche The-
ma konzentrieren wollen. Für die Unterbrin-
gung von Schülern und jungen Studierenden 
aus dem In- und Ausland, die im Rahmen 
ihrer Teilnahme an Experimentalkursen im 
XLAB in unmittelbarer Nähe zum XLAB La-
borgebäude nach Göttingen kommen, werde 

Credits: bez+kock architekten

Ein hervorragender Ort, um 
Begegnungen zwischen 
Wissenschaftlern und
jungen Menschen zu 

ermöglichen.

“
- Prof. Dr. Eva-Maria Neher

So soll es eines Tages an der Stumpfen Eiche aussehen.

Foto: Marks



ein geeigneter Arbeits- und Lebensraum ge-
schaffen. Das weitläufige Freigelände biete 
exzellente Bedingungen für Begegnungen, 
Entspannung und Kommunikation.

16 Zimmer im Wohntrakt

Empfangen werden die Gäste in einem 
großzügigen Foyer, das Erdgeschoss bie-
tet zudem Speiseraum und zwei Multifunk-
tionsräume. Ob Seminare oder einfache 
Experimente, alles ist hier möglich. Hier und 
da sind noch kleine Handwerksarbeiten zu 
erledigen, überall riecht es nach frischer 
Farbe, neuem Mobiliar und in jedem Stock-
werk wird der Besucher von einer anderen 
Farbe überrascht.  Die insgesamt 16 Zimmer 
des Begegnungs- und Kommunikations-
zentrums sind in den beiden Türmen in den 
jeweils oberen beiden Stockwerken unter-
gebracht. Alle Zimmer sind mit Betten, Bad, 
Schränken, Tisch und Stühlen ausgestattet. 

Acht dieser Zimmer im nördlichen Turm A 
sind auch für längerfristige Vermietungen 

geeignet und verfügen zusätzlich über eine 
Pantryküche.

Kosten fast verdoppelt  

4,5 Millionen Euro waren zunächst für den 
Bau des Begegnungszentrums geplant. 
Wie bei fast allen anderen Projekten auch, 
ist auch beim XLAB-Neubau der Kosten-
plan nicht einzuhalten. Neher: „Corona hat 
uns viel Zeit und Nerven gekostet.“ Dazu der 
russische Überfall auf die Ukraine und die 
daraus resultierenden Kostensteigerungen, 
mittlerweile beläuft sich die Summe auf 
über acht Millionen Euro. Zum Glück hat das 
Land Niedersachsen seinen ursprünglichen 
Beitrag von 1,1 auf 2,7 Millionen Euro aufge-
stockt, das Bundesministerium für Bildung 
und Forschung gibt weitere zwei Millionen 
Euro. „Der Rest ist durch die XLAB-Stiftung 
fast durchfinanziert“, kann Neher zumindest 
hier Entwarnung geben. Und: „Im Septem-
ber wollen wir hier die ersten Gäste begrü-
ßen“, gibt sich die Vorstandsvorsitzende 
vorsichtig optimistisch.
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Das MicroLines-System wird permanent befestigt und kann über 
viele Monate getragen werden. Anders als bei herkömmlichen 
Haarteilen und Perücken werden die zusätzlichen Haare „eins“ 

mit dem Eigenhaar. Sie werden dauerhaft getragen, machen alles 
mit egal ob Sport, Tanzen, Sauna oder Cabrio-Fahren und ver-

mitteln das Lebensgefühl von natürlich gewachsenem Eigenhaar. 

Rufen Sie uns gerne unter 0551/ 34 52 7 an und kommen auf ein        
Beratungstermin vorbei. 

 Schütteres Haar und Haarausfall? 
Jetzt ist Schluss damit, denn mit der MicroLines-Haarverdichtung 
von Hairdreams können wir Ihnen wieder eine natürliche Haar-
fülle schenken. Selbst problematische Haaransätze können so 

perfekt verdichtet werden, dass kein Unterschied zum Eigenhaar 
erkennbar ist. Auch bisherige Einschränkungen bei der Frisuren-

gestaltung gehören der Vergangenheit an.  

Hannoversche Str. 132    37077 Göttingen 

Zwei Multi-Funktionsräume 
gibt es im Erdgeschoss.
Fotos: Marks / XLAB-Stiftung
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Spielplatz Otto-Lauffer-Straße: Siegerentwurf und neue Spielgeräte

Kinder haben
entschieden

Der Spielplatz an der Otto-Lauffer-Straße in 
Weende wird umfassend saniert. Nachdem 
Kinder und Eltern bereits im Frühjahr 2025 
Vorschläge zur Neugestaltung des Spiel-
platzes gemacht hatten, konnten sie im Mai 
ihren Favoriten aus insgesamt sieben kon-
kreten Gestaltungsentwürfen wählen. Die 
Ergebnisse wurden nun von der Göttinger 
Stadtverwaltung ausgewertet und es steht 
fest, welche Spielgeräte-Kombination um-
gesetzt wird. Zur Auswahl standen sieben 

verschiedene Varianten eines Kombi-Spiel-
geräts. Diese enthielten jeweils zwei Rut-
schen, eine Seilbahn, ein Trampolin sowie 
verschiedene weitere Spiel- und Sportge-
räte. Die Kinder konnten die Entwürfe on-
line ansehen und einen ersten, einen zwei-
ten und einen dritten Platz vergeben. In 
der Auswertung erhielten die Entwürfe für 
eine Platzierung auf dem ersten Platz drei 
Punkte, für einen zweiten Platz zwei und für 
eine Bewertung auf dem dritten Platz einen 
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Punkt. Mit insgesamt 90 Punkten wurde 
Entwurf 3 des Herstellers Spessart Holzge-
räte zum Sieger gekürt. Entwurf 4 erreich-
te 82 Punkte, Entwurf 1 kam auf 63 Punkte. 
(siehe Fotos unten)

Das neue und größte Spielgerät bietet in 
Zukunft neben einer Röhrenrutsche nicht 
nur vielfältige Klettermöglichkeiten in ver-
schiedenen Schwierigkeitsstufen, sondern 
verfügt mit der Hängebahn zwischen den 
Spieltürmen auch über ein Spielelement, 
das in Göttingen bislang einzigartig ist. Auch 
in puncto Inklusion überzeugt der Entwurf, 
da er eine zweite barrierefreie Rutsche mit 
einem breiten Rampenaufgang enthält. 
Außerdem sollen an der Otto-Lauffer-Stra-
ße ein berollbares Trampolin und ein Tisch-
kicker entstehen, den auch Kinder mit Roll-
stuhl nutzen können.
Hinter dem Kombi-Spielgerät wird eine 
neue Seilbahn für zusätzlichen Spielspaß 

sorgen. Die bestehende Dreifachschaukel 
bleibt erhalten und wird in die neue barrie-
refreie Wegeführung eingebunden – ebenso 
wie ein neu gestalteter Sandbereich und das 
Trampolin. Ergänzt wird das Angebot durch 
ein Federwipptier. Eine barrierefreie Bank-
Tisch-Kombination wird zentral zwischen 
den verschiedenen Spielbereichen plat-
ziert. Im hinteren Bereich des Spielplatzes 
wird es zudem ein Bolzplatztor geben. 

„Besonders positiv ist hervorzuheben, dass 
die Spielgeräte sich in den vorhandenen 
Baum- und Strauchbestand einfügen und 
der Spielplatz damit seine bereits guten 
mikroklimatischen Bedingungen behält“, 
betont Stadtbaurat Frithjof Look. Für die 
Sanierung stehen rund 100.000 Euro zur 
Verfügung. Der Bau des neuen Spielplatzes 
ist für Herbst 2025 geplant. Der Hersteller 
ist über den Zuschlag informiert und kann 
somit in die Produktion gehen, während 

Fotos: Spessart Holzgeräte

von Lutz Conrad
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1. Entspannungstraining – PMR

Start: 09.09.2025 – 25.11.2025

Tag/Uhrzeit: Dienstag  13:45–14:45 Uhr    

    Kosten: 120 € (für 10 Einheiten)

2. Hatha Yoga 

Kurs 1: 26.08.2025 – 11.11.2025

Tag/Uhrzeit: Dienstag   10:00–11:15 Uhr

Kurs 2: 16.10.2025 – 18.12.2025

Tag/Uhrzeit: Donnerstag 17:00–18:15 Uhr

        Kosten: 130 € (für 10 Einheiten)

3. Functional Training

Start: 28.10.2025 – 16.12.2025

Tag/Uhrzeit: Dienstag / 17:00 – 18:00 Uhr 

   Kosten: 95 € (für 8 Einheiten)

Präventionskurse
Die Kurse werden von allen gesetzlichen 

Krankenkassen bis zu 100% bezuschusst.

parallel die Landschaftsbauarbeiten aus-
geschrieben werden. Die Fertigstellung ist 
witterungsabhängig.

Erste Beteiligungsphase
im Frühjahr 2025

In einer ersten Online-Befragung im Febru-
ar / März 2025 hatten Kinder und Eltern die 
Möglichkeit, ihre Wünsche und Anregungen 
zur Neugestaltung des Spielplatzes sowie 
zu den gewünschten Spielelementen einzu-
bringen. An dieser ersten Umfrage nahmen 
191 junge SpielplatzbesucherInnen teil, von 
denen 61 Kinder zwischen 0 und 3 Jahre, 69 
Kinder zwischen 4 und 6 Jahre und 58 Kin-
der zwischen 7 und 12 Jahre alt waren. Ein 
Teil der Fragen richtete sich an die erwach-
senen Begleitpersonen. Von ihnen gingen 
153 Rückmeldungen ein. Die Umfrage lief 
vom 18. Februar bis zum 22. März. Beson-
ders häufig genannt wurden ein vielseitiges 
Klettergerät mit mehreren Ebenen und län-
geren Wegen, ein Trampolin, eine Seilbahn, 
ein attraktiver Sandbereich für Kleinkinder 
sowie zusätzliche Spiel- und Sportangebote 
wie ein Fußballtor, ein Tischkicker oder eine 
Tischtennisplatte. 

Auf Basis dieser Wünsche wurden verschie-
dene Spielgerätehersteller beauftragt, pas-
sende Entwürfe zu entwickeln. Dabei sollte 
die bestehende Dreifachschaukel erhalten 
bleiben, da sie sich in gutem Zustand befin-
det. Auch der barrierefrei nutzbare Vogel-
nest-Schaukelsitz bleibt Teil der Neugestal-
tung – er ist sowohl für kleinere als auch für 
größere Kinder attraktiv. „Der Siegerentwurf 
berücksichtigt die Wünsche der jungen und 
erwachsenen SpielplatznutzerInnen ebenso 
wie die gestalterischen Vorgaben in beson-

derem Maße“, heißt es abschließend in der 
Mitteilung der Verwaltung. Der Spielplatz 
befindet sich am Bachlauf der Weende auf 
einer großen Grünfläche an der Ecke Otto-
Lauffer-Straße/Am Weendespring.

Antrag aus dem Ortsrat: Zusätzlich 
Wasserpumpe und Picknicktische

In der jüngsten Ortsratssitzung hatte die 
Fraktion von Bündnis 90 / Die Grünen be-
antragt, den Entwurf für den neuen Spiel-
platz um eine Wasserpumpe und zusätzliche 
Picknicktische zu ergänzen. Begründung: 
„Bei der 2. Umfrage zur Neugestaltung des 
Spielplatzes wird in keiner der 7 Spielplatz-
gestaltungen eine Wasserspielmöglichkeit 
vorgeschlagen. Das entspricht nicht dem 
schon seit 2022 mehrmals beantragten 
Wunsch des Ortsrates, eine Wasserspiel-
möglichkeit zu schaffen. Hinsichtlich des 
fortschreitenden Klimawandels ist eine 
Wasserspielanlage zur Abkühlung sowohl 
für Kinder als auch für Erwachsene ein 
wichtiges Angebot, vor allem weil nicht allen 
BewohnerIinnen Weendes ein eigener Gar-
ten mit Pool zur Verfügung steht.
Durch das Wasserspiel-
angebot wird auch ver-
mieden, dass Kinder 
versuchen im Bach-
lauf der Weende zu 
spielen.“ Dem An-
trag stimmten alle 
Ortsratsmitglie-
der zu.
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24 Sie rast mit dem Mountainbike über Stock 
und Stein oder mit dem Rennrad über den 
Asphalt, und für einen Triathlon schlüpft 
sie auch mal schnell in die Laufschuhe und 
den Schwimmanzug. Naima Diesner (35) ist 
Radsportlerin, Ärztin und Schönheitskönigin 
in Personalunion und Stammgast bei allen 
Göttinger Sportveranstaltungen, von der 
Tour d‘Energie über den ASC-Halbmarathon 
bis hin zum Altstadtlauf. Ihr Stammverein ist 
der Tuspo Weende und sie arbeitet als Ärztin 
in der Unfallchirurgie und Orthopädie im MVZ 
Gesundheitszentrum des Evangelischen 
Krankenhauses Weende. Wir haben uns mit 
der ehrgeizigen Allrounderin getroffen.

Viel Zeit hat sie ja nicht, schnell einen Ter-
min gefunden zwischen dem Halbtriathlon 
am Steinhuder Meer und der Alpen Tour 
Trophy für Mountainbiker in Schladming am 
Wochenende drauf. Sie kommt gerade von 
einer Arthroskopie, einer Kniespiegelung: 
„Der Job hier ist mega spannend und so eine 
Arthroskopie ist schon eine coole Sache“, ist 
ihr die Begeisterung für ihren Beruf deutlich 
anzusehen.

Mit Begeisterung ist sie auch in Sachen 
Sport dabei. Ihr Kampfgeist und ihre Aus-
dauerqualitäten haben ihr schon so man-
chen Erfolg beschert. Für mehrere Jahre 
war sie mit einem Profivertrag ausgestattet, 
startete in der Radsportbundesliga und 

durfte sich als Mountainbikerin zu den Top 
20 der Welt zählen. Sie war bereits bei allen 
wichtigen Mountainbike-Rennen rund um 
den Erdball am Start, egal ob in Andorra, 
auf Ibiza, in Australien, Italien, Israel oder im 
brasilianischen Regenwald. Ganz nebenbei 
absolviert sie hier und da auch mal einen 
Marathon, sie spielt Tennis, Basketball und 
Gitarre und wenn es die Zeit er-
laubt, arbeitet sie auch mal als 
Model. Kein Wunder, dass 
sie bei der Wahl zur Miss 
Göttingen 2018 ganz 
oben auf dem Trepp-
chen stand, bei 
der Wahl zur Miss 
Hessen landete 
sie ein Jahr später 
während ihres 
Studiums in Kassel 
auf dem 2. Platz.

Und was macht 
sie so erfolg-
reich und viel-
fältig? „Ich bin 
einfach neugierig 
auf alles. Für eine 
Extraportion Kampf-
geist besinne ich 
mich zusätzlich 
gerne auf den Ge-
danken, dass das 

Naima Diesner (35): 
Radsportlerin, 
Medizinerin und 

Schönheitsköniging
in Personalunion

von Lutz Conrad

Allrounderin 
und Ärztin auf 
zwei Rädern

Fo
to

: R
am

pf
elIch mag es, mich 

zu quälen und an 
mir zu arbeiten.

“
- Naima Diesner

Foto: privat

Sieg für Naima auch
beim ASC-Halbmarathon.
Foto: ASC 46 Göttingen



Bewegen – vorzugsweise draußen in der 
Natur – ein absolutes Luxusgut ist. Und 
nicht zuletzt durch meinen medizinischen 
Background weiß ich, dass dies leider nicht 
immer für alle Menschen selbstverständlich 
ist.“ Doch Ehrgeiz und Talent reichen allein 
noch nicht aus, um erfolgreich zu sein. „Ich 
mag es, mich zu quälen und an mir zu arbei-
ten“, so ihr Erfolgsrezept.

Kein Wunder, dass sie in den vielen ver-
schiedenen Sportarten auch für zahlreiche 
Göttinger Vereine an der Start geht: Tuspo 
Weende, SC Weende, ASC 46, LG Göttingen 
und viele mehr gehören dazu. Für den ASC 
ging sie zuletzt über die Mitteldistanz beim 
Triathlon am Steinhuder Meer an den Start.

„Das war so eigentlich gar nicht 
geplant“. Naima: „Aber dann hat 
sich eine Vereinskollegin mit 
dem Fahrrad lang gemacht 
und sich das Schlüsselbein 
gebrochen. Da bin ich na-
türlich eingesprungen.“ 

Auf die Laufstrecke ging 
sie mit deutlichem Rück-
stand von über zehn 
Minuten, aber Naima 
Diesner ist halt eine echte 
„Kampfsau“, nach hinten 
raus schloss sie immer 
weiter auf und lief am 

Ende in 4:37:50 Stunden mit dem 3. Platz 
noch aufs Podium. Ein echtes Highlight für 
das Triathlon-Team des ASC 46.

Bei der diesjährigen Tour d‘Energie landete 
Naima über die 100 Kilometer-Strecke  auf 
dem 10. Platz. „Das war okay, ich hab mich im 
Feld gut zurecht gefunden.“ Grundsätzlich 
versucht die 35-Jährige, an möglichst vielen 
Sportveranstaltungen in ihrer Heimatstadt 
teilzunehmen. „Es ist einfach immer wieder 
schön, quasi vor der eigenen Haustür an 
den Start zu gehen“, so Naima. Gemeldet 
hatte sie natürlich auch für den Göttinger 
Altstadtlauf (nach Redaktionsschluss noch 
nicht beendet), im Dezember endet ihre 
diesjährige Sportsaison mit einem Mara-
thon im spanischen Valencia.Es ist einfach immer wieder 

schön, quasi vor der eigenen 
Haustür an den Start zu gehen.

“
- Naima Diesner

Foto: privat

Wohnen in einer Genossenschaft bedeutet  
mehr, als nur ein Dach über dem Kopf zu haben.

Es bedeutet Sicherheit, Gemeinschaft und  
lebenslanges Wohnrecht.

Hier wohnt das Leben.

volksheimstaette.de
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LA ROMANTICA

Roter Berg 2 • 37077 Göttingen/Weende

in Weende

Reservierung und Außer-Haus-Verkauf:

( (0551) 35225

LA ROMANTICA

Windausweg 16 • 37073 Göttingen

an der Eiswiese

Reservierung und Außer-Haus-Verkauf:

( (0551) 50080283

Freude am Essen & Trinken

nahkauf-Markt in Weende Nord
regional, frisch und fair

Ludwig-Prandtl-Straße 26  |  Telefon 0551 -31099 

SONNTAGS 

von 10.00 

- 13.00 Uhr 

geöffnet

Mo. - Sa.  

von 7.00 - 20.00 Uhr

Fa. Tofit – Bio Tofu 
Fleischerei Bergmann  
Fleischerei Grischke 
Fleischerei Sebert
Fleischerei Weber
Fleischwaren Wulff
Hof Bodengut
Hof Deppe – Eichsfelder Mettwurst
Imkerei Auenblick
Imkerei Hof Wiedenbrügge 
Jausenstation Weißenbach 
Kuhnigunde – Bioland Käse u. Quark 
Landwirt Gloth – Kartoffeln
Landfleischerei Osterhus
Morris Coffee
Niemetaler Wiesenei 
Obsthof Bausch 
Ölmühle Reiffenhausen 
Ott’s Natursaft – Kelterei 

Thomas Rüppel – Bienenhonig
Traupe’s Milchhof 
Saline Luisenhall – Salz 
Schinkel’s – Biobier Witzenhausen 
Weinwelt Roringen

Unsere speziellen überregionalen Anbieter: 
Bauckhof - Demeter Produkte glutenfreie Produkte 
Biozentrale 
Lamsbräu Bier  
Oekofrost – Biopizza u. Eis  
Voelkel Natursäfte  
Vegane Lebensmittel 

Unsere regionalen Anbieter 
bis 50 km um Göttingen: 
Biohof Marienhagen – Biolandeier 
Bio Hof Gerhardy
Bohlsener Mühle
Börner Eisenacher – Biowurst 
Brothof Waake – Di./Fr. Brot u. Eier 
CONTIGO Kaffee Göttingen
Das Backhaus

Neubau „Tarzan und Jane“ : Grüne kritisieren Vorgehen der Stadtverwaltung

Ärger um Straßenbenennung

Im Göttinger Stadtteil Weende hat die Be-
nennung einer Stichstraße zum Wohnpro-
jekt „Tarzan und Jane“ am Junkerberg für 
Ärger gesorgt. Obwohl laut niedersächsi-
scher Kommunalverfassung der Ortsrat für 
die Benennung von Straßen zuständig ist, 
hatte die Stadtverwaltung bereits den Na-
men „Heinrich-Albert-Zachariä-Bogen“ ver-
geben – ohne vorherige Abstimmung mit 
dem Ortsrat.

Erst im Februar wurde der Ortsrat offiziell 
um einen Vorschlag gebeten. Im Mai sprach 
er sich für einen anderen Namen aus – zu 
spät, denn zu diesem Zeitpunkt waren be-
reits erste Familien mit der von der Verwal-
tung vergebenen Adresse eingezogen. Eine 
spätere Umfrage unter den AnwohnerInnen 
ergab: Viele waren über die mögliche Um-
benennung verärgert, da sie mit bürokrati-
schem Aufwand wie Adressänderungen und 
Ummeldungen verbunden gewesen wäre. In 
den sozialen Netzwerken machten sie ihrem 
Unmut Luft.

„Der Ortsrat wird öffentlich als Verursacher 
dieses Durcheinanders dargestellt, obwohl 
das eigentliche Problem eine mangelhafte 
Kommunikation der Stadtverwaltung war“, 

sagt Elisabeth Ziegler-Mehrtens von der 
Grünen-Ortsratsfraktion. Die Grünen zeig-
ten in der Sitzung im Mai Verständnis für 
die betroffenen AnwohnerInnen und zogen 
ihren Antrag auf Umbenennung zurück. „Wir 
wollen die Verwaltungsfehler nicht auf dem 
Rücken der Menschen vor Ort austragen – 
ihre Alltagssorgen sind uns wichtiger als 
Namensfragen.“

Horst Roth, Vorsitzender der Grünen im 
Ortsrat, betont: „Dieser Vorgang zeigt, wie 
wichtig eine frühzeitige, transparente Kom-
munikation zwischen Stadt, Ortsrat und 
BürgerInnen ist – besonders bei Entschei-
dungen, die das tägliche Leben unmittelbar 
betreffen.“  luco

Für die BewohnerInnen im Wohnpark Tarzan & Jane“ bleibt es bei der Adresse  Heinrich-Albert-Zachariä-Bogen. Fotos: Conrad

von Lutz Conrad
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Das Beratungsteam beantwortet alle Fragen und zeigt Unterstützungsmöglichkeiten auf. Foto: privat

Haltestelle - Der Raum zu Orientierung rund um palliative & 
hospizliche Versorgung ist ein gemeinsames Angebot des 
Palliativzentrums der Universitätsmedizin Göttingen und des 
Hospizes an der Lutter

Wenn Sie selbst von einer schweren Erkrankung betroffen 
und dadurch verunsichert sind, wenn Sie als Angehörige oder 
Nahestehende viele Fragen haben, wie ein Leben mit solch 
einer Erkrankung organisiert werden könnte und welche Hil-
fen es gibt, dann kommen Sie gerne vorbei oder rufen uns an. 

Wir bieten Ihnen ein Gespräch an und wollen mit Ihnen ge-
meinsam Antworten auf ihre Fragen fi nden und Unterstüt-
zungsmöglichkeiten aufzeigen.

Sie fi nden uns im Forum Kirche und Diakonie, Neustadt 20 
in 37073 Göttingen (hinter der Marienkirche, Nähe Parkhaus 
Groner Tor gelegen), Telefon 0551-38905 221.

Unsere offenen Sprechzeiten:
• Dienstag 9:00 – 12:00 Uhr 
• Donnerstag 15:00 – 18:00 Uhr

mehr Infos

Beratung für
• Betroffene mit einer unheilbaren  lebensverkürzenden Erkrankung 

 sowie An- und Zugehörige
 Menschen mit allgemeinen Fragen zur letzten Lebensphase

 Fachpersonal und Einrichtungen  innerhalb des Versorgungsnetzwerks

Beratung zu
Sterben, Tod und Trauer

Welche Hilfen gibt es für Betroffene und die Familie?
Wie mit einer lebensbedrohlichen Erkrankung umgehen?

Was heißt palliativ? Was ist ein Hospiz?
Wie mit Kindern darüber reden? Wie die häusliche Versorgung organisieren? 

Was kann selbst getan werden?

•
•

•
•

•
•

•
•

GGeesscchhääffttsszzeeiitteenn  
MMoo  --  FFrr    99  --  1188  UUhhrr  
SSaa                      99  --1133  UUhhrr  
SSoo                  1100  --1122  UUhhrr  

PPaarrkkpplläättzzee  ssiinndd  ddiirreekktt  vvoorr  ddeerr  TTüürr  

 

FFlloorriissttiikk  ffüürr  jjeeddeenn  AAnnllaassss    
GGrraabbbbeeppflflaannzzuunngg  &&  --ppflfleeggee  

HHeennnneebbeerrggssttrraassssee  1144  
iinn  WWeeeennddee  

PIZZA, DÖNER & PIZZA, DÖNER & 
SPEZIALITÄTENSPEZIALITÄTEN

AUS DEM HOLZBEFEUERTEN STEINOFEN

HANNOVERSCHE STR. 88, GÖTTINGEN, 0551 374 125

JETZT NEU!JETZT NEU!

BEQUEM PER 
APP BESTELLEN 

& GENIESSEN!
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Parkbad Weende: Flohmarkt und Modellboot-Ausstellung lockten die Massen an

Volles Haus und
reichlich S   nnenschein

Noch vor der offiziellen Eröffnung der Frei-
badsaison hatte der Förderverein Freibad 
Weende e.V. zum traditionellen Flohmarkt in-
klusive Modellboot-Ausstellung „Schiff Ahio“ 
vom RC Modelbau Club Göttingen und Freun-
den eingeladen. Eine Veranstaltung, die mitt-
lerweile fest im Weender Veranstaltungska-
lender verankert ist. Und an diesem Sonntag 
strahlten die Veranstalter und ihre vielen frei-
willigen Helfer mit der Sonne um die Wette. 
Bei herrlichen Sommerwetter strömten die 
WeenderInnen in Massen in ihr Parkbad.

„Der Besucheransturm reißt nicht ab und die 
100 Flohmarktstände waren im Vorfeld inner-
halb kürzester Zeit ausgebucht“, konnten die 
neuen Vorstandsvorsitzenden Carsten Mahn 
und Marc Siebel schon gegen Mittag ein po-
sitives Fazit ziehen. An den Ständen wurde 
fleißig gehandelt und gekauft, so mancher 
Besucher ging mit einem echten Schnäpp-
chen nach Hause, während sich die Stand-
betreiber über volle Kassen freuen konnten.
Die Standgebühr betrug wahlweise zehn Euro 
oder fünf Euro plus Kuchenspende, wobei 
sich über die Hälfte der Standbetreiber für 
eine Kuchenspende entschieden. Entspre-
chend groß war der Andrang am stattlichen 
Kuchenbuffet, für das leibliche Wohl war 
auch mit Bockwurst, Kaffee und kalten Ge-
tränken bestens gesorgt.
Großes Interesse gab es auch an den Schiffs-
modellen des RC Modellbau Club Göttingen 
und der Göttinger Schiffsmodellbauer. Da 
gab es schließlich eine Menge zu sehen: Ha-
fen- und Hochseeschlepper, Yachten, Edel-
holzboote, Elektro-Rennboote, Fisch– und 
Krabbenkutter, Feuerlöschboote, Seenot-

rettungskreuzer, Polizei- und Küstenwach- 
schiffe, Segelboote, U-Boote und Jet-Boo-
te, Kriegsschiffe und vieles mehr. „Wir sind 
mittlerweile seit Jahren Stammgast hier im 
Weender Parkbad, hier haben wir perfekte 
Bedingungen, um unsere Modelle zu prä-
semtieren“, so Michael Nöhre, 1. Vorsitzender 
des RC Modellbau Club Göttingen. Darunter 
auch ein italienisches Panzerschiff, in 2.400 
Arbeitsstunden dem Original aus dem Jahr 
1880 nachgebaut. Heute gehe der Trend zwar 
mehr zu fertig gekauften Modellen, doch „die 
selbst gebauten haben doch eine deutlich 
höhere Wertschätzung“, erklären die Vereins-
kollegen Thorsten Meyer und Detlef Sander.

Der 2011 gegründete Verein hat 30 bis 35 Mit-
glieder aus der ganzen Region Südnieder-
sachsen, viele der Mitglieder haben neben 
den Schiffsmodellen auch andere Modelle 
aus allen Bereichen des RC Modellbaus wie 
zum Beispiel Mini - Trucks, Flugzeuge, Hub-
schrauber oder RC-Cars.

Modellshow im Parkbad. Foto: Rolf Schuchard

Foto: Rolf Schuchard

Foto: Carsten Mahn
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Neue IGS feierte ihren zehnten Geburtstag mit einem Schulfest

Der Schulhof
als Festmeile

Seit ihrer Gründung im Jahr 2015 setzt die 
Neue IGS Göttingen-Weende konsequent 
auf ihr erfolgreiches Konzept: „Individuell 
lernen – Gemeinsam arbeiten – Stärken ent-
wickeln“. Gemeinsam wurde jetrzt der zehn-
te Geburtstag gefeiert. Und diese Leitidee 
spiegelt sich auch in der Planung und Um-
setzung des Jubiläumstages wider: Durch 
Zusammenarbeit und den Einsatz vielfälti-
ger Stärken entstand ein buntes Programm 
von und für die Schulgemeinschaft, in dem 
alle mitwirkten. Ganz im Sinne des Konzepts 
der Neuen IGS wird Partizipation durch Zu-
sammenarbeit auf Augenhöhe aktiv gelebt 
– Eltern, SchülerInnen und alle Mitarbeiter-
Innen der gesamten Schule haben sich hier 
gemeinsam eingebracht.

Bei bestem Frühlingswetter verwandel-
te sich das gesamte Schulgelände in eine 
lebendige Festmeile mit zahlreichen Mit-
machaktionen, sportlichen Wettkämpfen 
und kulinarischen Leckereien. Alle Klassen 
hatten kreative Stationen vorbereitet – von 
sportlich über knifflig bis hin zu spaßig und 
nass war für alle etwas dabei. Ob beim Tau-
ziehen, Basketballturnier, Wikinger-Schach 
oder in der Fotobox – überall wurde gelacht, 
angefeuert und mitgemacht. Für das leib-
liche Wohl sorgten die SchülerInnenfirma 
„SNIGS“ und engagierte Oberstufenschüle-
rInnen, die mit Getränken, Snacks und Grill-
gut alle bestens versorgten.
Gemeinsam mit Eltern, Geschwistern und 
zahlreichen Gästen wurde ein bunter Nach-
mittag gefeiert, der die Vielfalt und den Zu-
sammenhalt der Schulgemeinschaft der 
Neuen IGS eindrucksvoll gezeigt hat. Am 

Ende des Tages konnten alle Klassen ihre 
drei Lieblingsstationen bewerten. Da jede 
Station von unterschiedlichen Stamm-
gruppen geplant, umgesetzt und betreut 
wurde, dürfen sich die drei Klassen mit den 
beliebtesten Aktionen nun auf ein leckeres 
Snackpaket freuen. Anlässlich des Jubilä-
ums unterstützt der Förderverein der Neuen 
IGS Göttingen jede Klasse großzügig mit 150 
Euro für den diesjährigen Ausflugstag.

„Ein herzliches Dankeschön für dieses wun-
derbare Geburtstagsgeschenk!“, freute sich 
Schulleiterin Katharina Runkel. Am Ende 
des Schuljahres wurden die Geburtstagsfei-
erlichkeiten mit einer Party abgerundet, auf 
der alle Eltern und Mitarbeitenden der Neu-
en IGS gemeinsam feiern konnten. Runkel: 
„Vielen Dank an alle Beteiligten für diesen 
rundum gelungenen Geburtstag. Auf viele 
weitere Jahre Neue IGS in Weende!“

Weitere Informationen unter:
www.neue-igs.de oder 
auf Instagram: @neueigs
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Alle Klassen hatten kreative Stationen vorbereitet – von 
sportlich über knifflig bis hin zu spaßig und nass war für 
alle etwas dabei. Fotos: Neue IGS
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36
Ev. Krankenhaus Weende: Auszubildende leiten erstmals einen OP-Saal

Praxis hautnah und 
vor Ort erleben

Verantwortung, Selbstständigkeit und Or-
ganisationstalent – das konnten jetzt drei 
OTA- und eine ATA-Auszubildende des Ev. 
Krankenhauses Göttingen-Weende (EKW) 
beweisen. Bei dem Projekt „Azubis leiten ei-
nen OP“ haben sie einen Operationssaal (fast) 
ganz alleine geleitet – natürlich immer unter 
Einzelbegleitung und den wachsamen Augen 
der Praxisanleiter, die aber nur bei Bedarf 
eingegriffen haben. Doch was heißt OTA und 
ATA überhaupt? OTA ist die Abkürzung für 
Operationstechnische Assistenz, ATA heißt 
Anästhesietechnische Assistenz. Beide Be-
rufe werden im EKW bereits seit mehreren 
Jahren ausgebildet. Ziel der einwöchigen 
Aktion, die zum ersten Mal stattfand, war die 
Vorbereitung auf das bevorstehende Examen 
und den späteren Berufsalltag.
Initiatoren waren die ATA- und OTA-Praxisan-
leiter, die für die insgesamt elf Auszubilden-

den das Verbindungsglied zwischen Theorie 
und Praxis sind und zu einer guten Ausbildung 
und dem Bestehen der Prüfung beitragen. 
Die Idee der Praxiswoche ist entstanden in 
Anlehnung an ein ähnliches Projekt im Ween-
der Krankenhaus, bei dem Auszubildende zur 
Pflegefachkraft eine Krankenhausstation für 
einen bestimmten Zeitraum leiten.

Besuch im E-Saal, einem von 15 Operations-
sälen im Weender Krankenhaus: Auf dem 
OP-Tisch liegt eine ältere Patientin, die sich 
das Handgelenk gebrochen hat. Während 
die Unfallchirurgen Dr. Thomas Näther und 
Florian Kohler die Fraktur operieren, sitzt 
direkt daneben OTA-Azubi Maha Rascho. Sie 
ist bei dieser Operation als sogenannte Inst-
rumentierende im Einsatz. Dafür ist sie ste-
ril gekleidet und assistiert den Operateuren. 
Dazu zählt auch das Anreichen der richtigen 

Instrumente wie Nadelhalter oder Pinzette. 
„Wir lernen in der Ausbildung, immer einen 
Schritt vorauszudenken, so dass die Opera-
tion reibungslos funktioniert“, sagt Melina 
Schmitt, ebenfalls OTA-Auszubildende. „Um 
zu wissen, was der Operateur als nächstes 
benötigt, müssen wir nicht nur die Abläufe 
von den unterschiedlichsten Operationen 
kennen, sondern auch alle Instrumente.“

Zu den häufigsten Operationen während der 
Projektwoche zählten neben den Handge-
lenksbrüchen vor allem Sprunggelenkfrak-
turen, aber auch eine Nierenentfernung mit 
großem Tumor oder eine sogenannte trans-
urethrale Resektion der Harnblase stand auf 
dem OP-Programm der Azubis. Dabei handelt 
es sich um einen Eingriff zur Abtragung von 
erkranktem, bösartigem Gewebe des unte-
ren Harntraktes. Doch zurück zur laufenden 
Handgelenk-Operation: Melina Schmitt ist 
hier als Springerin eingeteilt. Dabei über-
reicht sie Instrumente an die Instrumentie-
rende Maha Rascho. „Ich bin als Springerin 
für die Materialien zuständig, muss die Ver-
packungen der sterilen Instrumente auf-
reißen und diese auf Fehler kontrollieren.“ 
Außerdem, so Schmitt, zählt auch die Doku-
mentation zu ihren Aufgaben: Wann hat die 
Operation begonnen, wie lange dauerte sie 
und welche Implantate wurden eingebracht? 

Eine weitere wichtige Aufgabe ist auch die 
Sicherstellung von höchsten Hygienestan-

dards. In der OP-Schleuse zum E-Saal zieht 
währenddessen ATA-Auszubildende Maike 
Marx ein Medikament für die nächste Ope-
ration auf. Als Anästhesietechnische Assis-
tentin legt sie bei den Patienten zudem ein 
EKG an, misst den Blutdruck und die Sauer-
stoffsättigung und legt venöse Zugänge. „Das 
sind alles Vorarbeiten für den Anästhesisten, 
der während jeder Operation die Narkose-
tiefe und die lebenswichtigen Organsysteme 
überwacht sowie für die Schmerztherapie 
sorgt. Die Aufgaben von OTAs und ATAs sind 
klar getrennt, es gibt aber auch Schnittstel-
len, wie beim Einschleusen der Patienten in 
den OP-Saal oder bei der Übergabe an das 
OP-Team. Dabei werden Informationen über 
Medikamentenunverträglichkeiten, Allergien, 
besondere Vorerkrankungen oder frühere 
Operationen ausgetauscht, die für die Opera-
tion relevant sind. Generell unterstützen sich 
OTAs und ATAs also gegenseitig.

„Das Projekt ist ein sehr gutes Training für den 
Beruf“, findet Melina Schmitt. Die 22-Jährige 
hat vor ihrer jetzigen Ausbildung bereits eine 
Ausbildung als Medizinische Fachangestellte 
im Gesundheitspark des EKW absolviert und 
wird nach ihrem Examen im Sommer als aus-
gelernte OTA übernommen. „Das Team hier 
im Weender Krankenhaus ist toll, die Atmo-
sphäre familiär. Das gefällt mir.“ Während der 
Ausbildung haben die Auszubildenden immer 
die Praxisanleiter und die examinierten Fach-
kräfte im Hintergrund, die aufpassen, dass 
alles richtig gemacht wird. „Während dieser 
Trainingswoche bekommen wir direkt mit, 
was es heißt, einen OP-Saal ganz alleine zu 

Die OTA-Auszubildende Maha Rascho (links) assistiert als Instrumentiererin den Unfallchirurgen Dr. Thomas Näther
und Florian Kohler. Foto: EKW

OTA-Auszubildenden Melina Schmitt (links) und Ariane 
Wansiedler sind während der Operation als sogenannte 
Springer eingesetzt.

Das Projekt ist ein
sehr gutes Training

für den Beruf.

“
- Melina Schmitt
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betreuen“, sagt Schmitt. Das Mitdenken sei 
nun besonders wichtig. „Ich finde die Aktion 
super, man wird von Tag zu Tag selbstsiche-
rer und die Abläufe klappen besser“, sagt 
ATA-Auszubildende Maike Marx. „Es stärkt 
unheimlich das Selbstbewusstsein. Und für 
mich ist die Woche eine perfekte Vorberei-
tung auf die Zwischenprüfung.“ 

Marx ist bereits 42 Jahre alt, hat drei Kinder 
und ist eigentlich Installateur- und Heizungs-
baumeisterin. Nach 20 Jahren im alten Be-
ruf war es Zeit für einen Wechsel, sagt Marx, 
denn „wenn ein Job nicht glücklich macht, 
dann sollte man aufhören.“Das hier, so Marx, 
wollte ich schon immer machen. Es sei eine 
der besten Entscheidung gewesen, die sie 
je getroffen habe. „Während dieser beson-
deren Woche sorgten die Auszubildenden 
eigenverantwortlich für einen reibungslosen 
Betrieb eines Operationssaals“, erklären die 
betreuenden Praxisanleiter, die darauf ach-
ten, dass „nichts schiefgeht“. Zu den Aufga-
ben der Azubis gehören auch das Planen und 
Vorbereiten am Tag zuvor und das Abstim-
men und Absprechen verschiedenster Dinge 
im gesamten Team. Dabei sei der Zeitfaktor 
sehr wichtig und die Qualität muss stimmen, 
so die Praxisanleiter. „Das wollen und müssen 
wir den Azubis vermitteln.“

„Das Projekt „Auszubildende leiten einen OP“ 
ist ein Novum am Weender Krankenhaus“, 
sagt OP-Manager Frank Günther. „Die Aus-
zubildenden, Praxisanleiter und Operateure 
hatten eine tolle Woche, zeigte sie doch ein-
mal mehr, dass die fast dreijährige Ausbil-
dung erfolgreich absolviert wird – auch wenn 
die richtige Prüfung erst noch bevorsteht.“ 
Das Projekt „Auszubildende leiten einen OP“ 
soll nach der erfolgreichen Woche nun jähr-
lich stattfinden.

Die ATA-Auszubildende Maike Marx zieht in der OP-Schleuse ein Medikament für die nächste Operation auf.

Blick in den E-Saal, einem von 15 Operationssälen im
Weender Krankenhaus. Hier fand die Aktion „Azubis
leiten einen OP“ statt.Fotos: EKW
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Wichtige Hinweise:
LEGO® ist eine Marke der LEGO®-Gruppe. Dieses Projekt wird nicht von der LEGO®-Gruppe genehmigt, 
gesponsert oder unterstützt. 
Haftungsausschluss: LEGO® und andere LEGO®-bezogene Begriffe und Bezeichnungen werden hier nur 
verwendet, um auf die gespendeten Produkte Bezug zu nehmen.

LEGO®-Spenden willkommen! 

Wir reinigen, sortieren und bringen die beliebten 
Klemmbausteine an LEGO®-Begeisterte wieder in Umlauf.

LEGO®-Annahme: 
Mo-Do 8:00 – 16:00, Fr 8:00 – 13:30

my.worX gGmbH
digital media

Groner Landstraße 23
37081 Göttingen

           0551 384455-14               digitalmedia@myworx.eu

my.briX – der LEGO®-2nd-Hand-Shop  
von Menschen mit psychischen Beeinträchtigungen 

my.worX – ihr vielseitiger und sozialer Partner in Göttingen 

https://www.myworx.eu/dienstleistungen/
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www.porsche-goettingen.de 

Druckprofil: Iso Coated v2 (ECI)

PZGOE-25-003-09-007_IW_AZ_Tag_der_offenen_Tuer_148x210mm_RZ.indd   1PZGOE-25-003-09-007_IW_AZ_Tag_der_offenen_Tuer_148x210mm_RZ.indd   1 25.04.25   07:5625.04.25   07:56
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Wir streiten für Ihre Sozialrechte!
Wir geben Hilfe zur Selbsthilfe!
Mitmachen!
Für sich und die Familie gewinnen

E-Mail: graue-panther-goe@email.de
www.graue-panther-niedersachsen.de

Senioren / Sozial Schutz Bund GP
Graue Panther Südnds e.V.

Hausarztpraxis Tiedau
Holbornweg 4, 37077 Göttingen
Telefon: 0551 / 35234
Fax: 0551 / 380142
www.hausarztpraxis-tiedau.de
Sprechzeiten:
Mo. - Fr.: 8 - 12 Uhr
Mo., Di. und Do.:  16 - 18 Uhr

HIER GEHT ES ZU
UNSEREM E-PAPER

 

 

Wir stehen Ihnen bei seit über 100 Jahren

Mit weit über 300 Teilnehmenden ver-
zeichnete der 21. Sehenswert-Zeit-
fahrcup in Rosdorf einen neuen Teil-
nehmerrekord. Unter der Regie von 
Hauptorganisator Frieder Uflacker (per-
sonal sports) und in Zusammenarbeit 
mit dem Tuspo Weende e.V. als Veran-
stalter wurde das traditionsreiche Ein-
zelzeitfahren erneut zum sportlichen 
Höhepunkt in der Region.

Besonders beliebt war das REWE-Ros-
dorf-Paarzeitfahren, bei dem sichun-
ter anderem Feuerwehr-Teams sowie 
Mixed- und Frauen-Duos packende 
Duelle lieferten. Den Tagessieg bei den 
Frauen sicherten sich Nanja Emde und 
Clara Suchenwirth – beide vom heimi-
schen Tuspo Weende.

Im EAM-Einzelzeitfahren über 20 Kilo-
meter triumphierte zum fünften Mal 
Lars Bartlau aus Hildesheim. Deutscher 
Feuerwehrmeister über die gleiche 
Distanz wurde Ralf Glock von der Be-
rufsfeuerwehr Mannheim. Die Berufs-
feuerwehr Göttingen war mit einem 
2er-Team vertreten. Der Termin für die 
nächste Auflage steht bereits fest: Der 
22. Sehenswert-Zeitfahrcup findet am 
7. Juni 2026 statt.

Alle Ergebnisse,
Fotos & Co. gibt es unter:

Tuspo Weende: Weit über 300 Startende
beim 21. Sehenswert-Zeitfahrcup in Rosdorf

Neuer Teilnehmerrekord

Naja und Clara vom
Tuspo Weende in
rasender, gemeinsamer 
Fahrt, hier bei einem 
Führungswechsel
Foto: Lars van Dijk
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46
Neue IGS Göttingen und DB Fahrzeuginstandhaltung GmbH kooperieren im 

Rahmen der Initiative SchulBetrieb Göttingen

Schule und 
Wirtschaft im Dialog

Berufliche Orientierung gelingt am besten 
durch unmittelbare Einblicke in betriebli-
che Abläufe und reale Arbeitsumgebungen. 
Um Jugendlichen frühzeitig praxisnahe 
Einblicke zu ermöglichen, haben die Neue 
IGS Göttingen und die DB Fahrzeuginstand-
haltung GmbH jetzt die Kooperationsverein-
barung SchulBetrieb unterzeichnet. Die Ini-
tiative wird vom Bereich Bildungsregion bei 
der SüdniedersachsenStiftung koordiniert.

Sie soll SchülerInnen den direkten Zugang 
zur Berufswelt erleichtern und Unterneh-
men die Chance bieten, frühzeitig mit po-
tenziellen Fachkräften in Kontakt zu treten.  
Die feierliche Unterzeichnung fand im Forum 
der Oberstufe der Neuen IGS Göttingen statt.

„Kooperationen wie diese schaffen reale Zu-
kunftsperspektiven für unsere Schülerinnen 
und Schüler und machen Schule lebendig. 
Der direkte Austausch mit erfahrenen Fach-
kräften zeigt, wie spannend und vielfältig 
die Berufswelt sein kann“, betonte Schul-
leiterin Katharina Runkel in ihrem Grußwort. 
Laut Runkel entstehen durch solche Koope-
rationen wichtige Netzwerke, von denen alle 
Beteiligten – Schule, Wirtschaft und vor al-
lem die Jugendlichen – gleichermaßen pro-
fitieren würden.

Maria Karaus, Stadträtin und Dezernentin 
für Personal, Schule und Jugend bei der 
Stadt Göttingen, betonte: „Lernkooperatio-
nen sind ein starkes Signal für die Zukunft 

Kooperationsvereinbarung mit (v.l.) Wolfgang Muhs (SüdniedersachsenStiftung), Saša Ištuk (DB Fahrzeuginstandhaltung 
GmbH), Katharina Runkel (Neue IGS Göttingen), Christian Schwamberger (Deutsche Bahn AG) und Maria Karaus (Stadt 
Göttingen. Foto: SüdniedersachsenStiftung.

www.wirfuerbio.de/geb

*auch kompostierbare Plastiktüten 

  dürfen nicht in die biotonne.

Eine Initiative der deutschen Abfallwirtschaftsbetriebe.

KEIN PLASTIK IN 
DIE BIOTONNE. 

Servicenummer: (05 51) 400 5 400



unserer Bildungslandschaft. Sie öffnen den 
Schülerinnen und Schülern Türen in die Be-
rufswelt und helfen ihnen, sich frühzeitig 
zu orientieren. So wird Berufsorientierung 
greifbar, verständlich und motivierend.“

Saša Ištuk von der DB Fahrzeuginstandhal-
tung GmbH ging auf die Chancen ein, die 
sich für das Unternehmen ergeben: „Wir 
möchten jungen Menschen zeigen, welche 
spannenden Karrierewege die Bahnbran-
che zu bieten hat. Die Kooperation mit der 
Neuen IGS Göttingen erlaubt es uns, Talen-
te frühzeitig zu entdecken, ihnen praxisna-
he Erfahrungen zu ermöglichen und damit 
einen nachhaltigen Beitrag zur Fachkräfte-
sicherung in der Region zu leisten.“ Für die 
DB Fahrzeuginstandhaltung GmbH sei die 
Zusammenarbeit mit der Schule eine geziel-
te Investition in die Fachkräfte von morgen.
Wolfgang Muhs, Bildungskoordinator bei der 
Bildungsregion Südniedersachsen, hob die 
Besonderheit der SchulBetriebs-Partner-
schaft hervor: „Schule und Wirtschaft in den 
Dialog zu bringen, ist ein zentraler Schlüssel 

zur erfolgreichen Berufsorientierung – ge-
rade mit Blick auf den Fachkräftebedarf. 
Lernkooperationen wie diese bauen Brü-
cken und helfen dabei, junge Menschen ge-
zielt auf die großen Anforderungen in einer 
spannenden Arbeitswelt vorzubereiten.“

Nach der Unterzeichnung der Vereinbarung 
besuchten die Teilnehmenden die Werkstatt 
der Schule, in der die SchülerInnen an pra-
xisnah und handwerklich arbeiten können. 
Die Gäste hatten dabei die Gelegenheit, mit 
den verantwortlichen Lehrkräften ins Ge-
spräch zu kommen und sich über deren bis-
herige Erfahrungen sowie Erwartungen an 
die Zusammenarbeit auszutauschen. 

Laut Muhs schaffen die Lernkooperationen 
tragfähige Verbindungen zwischen Betrie-
ben und Schulen in Südniedersachsen, die 
Jugendlichen eine realistische und moti-
vierende Vorbereitung auf den Übergang ins 
Berufsleben ermöglichen. Bislang wurden 
78 Kooperationen ratifiziert. Weitere Lern-
partnerschaften sind in der Anbahnung.
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Max-Born-Ring 38 · 37077 Göttingen
Telefon (0551) 5 00 93 - 0

www.seniorenzentrum-weende.de

GUT
BETREUT
IM ALTER

Betreutes Wohnen 
und stationäre Pflege:
Ihr Wohlergehen ist 
unser Maßstab.

Jetzt auch mit

TAGESPFLEGE
Telefon (0551)

70 79 94 00

Zahnarztteam Weende-Nord
Haselmeyer & Kollegen
Ludwig-Prandtl-Straße 28
37077 Göttingen (Treppenlift vorhanden)

Mo., Di. & Do.: 8 - 12 Uhr & 14 - 18 Uhr | Mi.: 8 - 15 Uhr | Fr.: 8 - 12 Uhr | ... und nach Vereinbarung.

Von klein bis groß – 
Ihre Zahnärzte für die ganze Familie!

Telefon: 05 51 / 30 71 40
info@zahnarztteam-weende-nord.de
www.zahnarztteam-weende-nord.de

Jetzt Termin

vereinbaren.

Auch online.
 Professionelle Zahnreinigung
 Ästhetische Zahnmedizin
 Kinderzahnheilkunde
 Digitale abdruckfreie Abformung

 Parodontologie
 Alterszahnmedizin
 Zahnersatz und Implantate
 Hauseigenes Zahntechnikerlabor

Einige unserer Schwerpunkte:

Ab dem 01.04.2025 übernehmen wir 

die Zahnarztpraxis Dr. Jürgen Wenzel.

Foto:  DB Fahrzeuginstandhaltung GmbH
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Öffnungszeiten:

Montag und Dienstag Ruhetag
Mittwoch bis Sonntag
11:30 Uhr bis 14:30 Uhr
(warme Küche bis 14:00 Uhr)
17:30 Uhr bis 22:00 Uhr 
(warme Küche bis 21:30 Uhr)

In unserem Hause erwarten Sie 
folgende Gerichte:

• Hausgemachte Pastagerichte
• Hausgemachte Pizzen
• Vorspeisen
• Frischer Salat
• Frische Fleischgerichte
• Frische Fischgerichte
• Daniele Spezialitäten (saisonale Küche)
• Vegetarische / Vegane Gerichte
• Glutenfreie Pizza und Pasta

Ristorante Da Daniele am Klosterpark
Reinhard-Rube-Straße 21, 37077 Göttingen

0551 37910277
dadanieleklosterpark@gmail.com Studio Neues Sitzen

Friedrich-Ebert-Straße 26
37077 Göttingen 
 0551 38 48 99 62

beratung@studio-neues-sitzen.de
www.studio-neues-sitzen.de

Seit über 30 Jahren stehen wir für individuelle ergonomische Lö-
sungen rund ums Sitzen und Stehen – im Büro und zu Hause. Ob 
Stuhl, Hocker, Stehhilfe oder Schreibtisch: Wir beraten persönlich 
in und um Göttingen. Unsere vielfältige Aus-
wahl ist individuell anpassbar und umfasst 
auch maßgefertigte Modelle – abgestimmt 
auf Körpermaße und Beschwerden. Be-
sonders Menschen mit Rückenproblemen 
finden bei uns gezielte Unterstützung und 
eine kompetente, persönliche Beratung für 
spürbare Entlastung im Alltag.

Lösungen und kompetente Beratung
für Menschen mit Rückenbeschwerden

Besuchen Sie
uns online.

Ergonomisch. Individuell. Persönlich.

Tilman Shastri

Bitte vereinbaren Sie 
Ihren persönlichen
Beratungstermin.

6. Juli, 10.30 Uhr, Roringen
„Schaffe, in mir, Gott, ein reines Herz und 
gib mir einen neuen Geist“ (Lied 230), mit 
Pastor i.R. Dr. Rainer Dinger

13. Juli, 10.30 Uhr, St. Petri Weende
„Anfänge des Glaubens“ (Apostelge-
schichte 8,26-40), mit Pastorin Anna-Ka-
tharina Diehl

27. Juli., 10.30 Uhr, Nikolausberg
„Alle Türen springen auf“ (Apostelge-
schichte 16,22-34), mit Pastorin Charlot-
te Scheller

3. August, 10.30 Uhr, Waake
„Power in Purpur. Frauen starten in die 
Verkündigung“ (Apostelgeschichte 16,14-
15). Einführung von Lektorin Ulrike Erd-
felder, mit Pastorin Johanna Bierwirth

10. August., 14.00 Uhr (!), Christophorus
„Ich lege einen Weg an durch die Wüste“ 
(Jesaja 43,19). Eröffnung des Sommers 
auf dem Platz, mit Pastorin Charlotte 
Scheller

17. August., 10.30 Uhr, Herberhausen
„Ich vergesse, was dahinten ist, und 
strecke mich aus nach dem, was da vor-
ne ist“ (Philipper 3,13), mit Pastor Viktor 
Schneider

Auch in diesem Jahr laden die 
Kirchengemeinden Christophorus, 
Herberhausen, Nikolausberg,
Roringen und Weende wieder zur 
Sommerkirche ein. Die Termine:

Sommerkirche 
202549Der Ortsrat Weende-Deppoldshausen lädt alle 

über 70-jährigen
Seniorinnen und Senioren zu einer Schiffsfahrt 

ab Bad Karlshafen auf der Weser ein.

Freuen Sie sich über eine 
schöne Schiffsfahrt 

auf der Weser
mit Kaffee und Kuchen. 

Abfahrt: Dienstag, den 09.09.2025 um 12.00 Uhr an der Verwaltungsstelle Weende 
(Hennebergstraße 11) und an der Festhalle Weende (Ernst-Fahlbusch-Straße 20). 

(Bereitstellung der Busse 11:45 Uhr)

Bitte beachten Sie, dass nur eine begrenzte Anzahl von Plätzen zur Verfügung steht.
Wir bitten um eine verbindliche Anmeldung vom 05.08.2025 bis zum 02.09.2025 in der 

Verwaltungsstelle Weende telefonisch unter 0551/ 400 4751 oder per Mail: 
verwaltungsstelleweende@goettingen.de oder persönlich immer dienstags und donnerstags 

während der Öffnungszeiten anmelden. 

DIE SELBSTBETEILIGUNG BETRÄGT 10 ,- EURO UND WIRD IM BUS EINGESAMMELT.
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Seit über 60 Jahren

Königsallee 44
37081 Göttingen

24 Stunden dienstbereit

Tel.: 05 51/50 48 30
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KEINE NEWS MEHR VERPASSEN? 51
Porsche Zentrum Göttingen am Lutteranger:

Tag der offenen Tür war ein voller Erfolg

Ein Blick hinter
die Kulissen

Nach der offiziellen Neueröffnung Ende 
März hatte das Porsche Zentrum Göttingen 
noch einmal zu einem Tag der offenen Tür an 
der Großen Breite in Göttingen-Weende ein-
geladen. Gelegenheit für alle Porsche-Fans 
und diejenigen, die es vielleicht noch wer-
den wollen, einen Blick hinter die Kulissen 
zu werfen. Und der lohnte sich allemal.

Auch viele WeenderInnen nutzten diesen 
Tag, um sich vor Ort das neue Highlight im 
Gewerbegebiet am Lutteranger anzuschau-
en: 750 Quadratmeter großer Showroom, 
1.000 Quadratmeter große gläserne Werk-
statt und hochmoderne Lounges inklusive 
Wanddisplays für Beratungsgespräche, das 

neue Porsche Zentrum Göttingen war für 
viele Gäste absolutes Neuland auf diesem 
Niveau.

Der Tag der offenen Tür ließ auch bei Ge-
schäftsführerin Katharina Stein und ihrem 
Team keine Wünsche offen. „Wir freuen uns 
sehr über den regen Zuspruch von Porsche-
Begeisterten aus der Region Südnieder-
sachsen. Es sind viele Gäste gekom-
men, das freut uns sehr.

Gute Laune und strahlender 
Sonnenschein am Tag der
offenen Tür. Foto: Marks



Zertifizierter Makler

Immobiliengeschäfte gehören 

in vertrauensvolle Hände!

Telefon: 05 51 / 900 49 722 | info@ludewigimmobilien.de
www.ludewigimmobilien.de

•  Beratung  
in Immobilienangelegenheiten

•  Bewertung  
von Immobilien

•  Vermarktung  
von Wohn- und Gewerbeimmobilien

•  Vermietung  
von Wohn- und Gewerbeimmobilien

•  Ankauf  
von Wohn- und Gewerbeimmobilien

• Finanzierungsplanung
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2. Korrekturabzug · 4-fbg. nach Europaskala (nicht farbverbindlich) · Auftrag: 8229/8230

 
 
Freigabe erteilt! Freigabe nach Korrektur! Erneuter Korrekturabzug! 

(kein neuer Korrekturabzug) (noch keine Freigabe) 
Datum/Unterschrift Auftraggeber

Der Korrekturabzug ist vom Auftraggeber auf Satz- und sonstige Fehler zu überprüfen. Der Verlag haftet nicht für die vom Auftraggeber übersehenen Fehler! 
Änderungswünsche sind dem Verlag innerhalb von vier Werktagen schriftlich mitzuteilen. Der Verlag gewährt dem Auftraggeber zwei kostenfreie Korrek-
turgänge für Autorenkorrekturen.  
Alle darauf folgenden Änderungen werden dem Auftraggeber berechnet. Es gelten die verlagsüblichen Preise.
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Die KundInnen haben sich unser neues Haus 
angeschaut und konnten sich mit anderen 
Porsche-Enthusiasten austauschen. Es war 
ein wunderbarer Tag“, so Stein. Neben in-
teressanten Gesprächen und Rundgängen 
durch das Haus rundete das kulinarische 
Angebot durch das Restaurant Sachsenross 
den gelungenen Tag ab.

„Wir legen großen Wert auf eine langfristige 
Kundenbindung“, sagt Stein.

So gehören neben einem erstklassigen 
Service im Porsche Zentrum Göttingen zu-
künftig auch exklusive Veranstaltungen für 
die Porsche-Kunden zum Angebot. Der Tag 
der offenen Tür war dafür ein gelungener 
Auftakt.

Wir legen großen 
Wert auf eine langfristige 

Kundenbindung.

“
- Katharina Stein

Das kulinarische 
Angebot kam sehr 
gut an und rundete 
den gelungenen Tag 
ab. Fotos: Marks

Geschäftsführerin 
Katharina Stein 
konnte zahlreiche 
Gäste begrüßen.
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Weitere Termine und
aktuelle Hinweise auf
www.ekweende.de/

aktuelles

Medizinvorträge für
Interessierte.
Der Eintritt ist frei. Keine Voranmeldung nötig.

VERANSTALTUNGSORT:
Ev. Krankenhaus Göttingen-Weende
An der Lutter 24  |  37075 Göttingen
Seminarraum Haus 6, 4. Etage  |  www.ekweende.de

22. Juli 2025, 18 Uhr
» Refl uxerkrankung der Speiseröhre – Was kann 
da alles schiefgehen? «  Prof. Dr. Max Reinshagen 
(Chefarzt Gastroenterologie und Allgemeine Innere Medizin)

23. September 2025, 18 Uhr
» Brustkrebs und die Folgen: Wie kann die Brust 
wiederhergestellt werden? «  Dr. Tobias Mett 
(Chefarzt Plastische, Ästhetische und Rekonstruktive Chirurgie)

55
Universiätsmedizin Göttingen: Ausstellung von Bildern des

Fotografen Thomas Bitterberg-Formanek

„Momente der 
Menschenwürde“

Kultur im Klinikum und die Klinikseelsorge der 
Universitätsmedizin Göttingen (UMG) präsen-
tieren ab sofort die Ausstellung „Momente der 
Menschenwürde“ mit Bildern des Fotografen 
Thomas Bitterberg-Formanek. Bis Montag, 1. 
September, sind die Fotos in den Übergängen 
zu den Bettenhäusern 1 und 2 auf Ebene 0. Der 
Eintritt ist frei.

Die Ausstellung „Momente der Menschenwür-
de“ zeigt Fotos von Thomas Bitterberg-Forma-
nek, der eine gemeinsame Aktion der katholi-
schen Kirche im Dekanat Göttingen und der 
Göttinger Godehardschule begleitet hat. Da-
bei besuchten SchülerInnen, LehrerInnen und 
Mitarbeitende des Projektteams Menschen 
an verschiedenen Orten und Institutionen. Im 
Gepäck hatten sie geschnitzte, einfache Holz-
figuren mit weißem Hemd und goldener Krone 
– kleine Könige. Diese Königsfiguren von Dia-
kon Ralf Knoblauch wurden speziell an solche 

Orte gebracht, an denen es besonders heil-
sam ist, den Menschen in Würde zu begegnen. 
Entstanden sind eindrückliche, großformati-
ge Bilder, die in ihrer Schlichtheit eine große 
Ruhe und Wirksamkeit ausstrahlen.

Innerhalb dieser Aktion war das Team auch 
in der Universitätsmedizin Göttingen (UMG) 
und besuchte die Klinikseelsorge. Viele Men-
schen hier befinden sich in Extremsituatio-
nen: Krankheiten, Unfälle, Operationen, das 
nahende Lebensende oder die Angst und 
Sorge um Angehörige. In solchen Momenten 
ist es besonders wichtig, die Bedürfnisse der 
PatientInnen in den Mittelpunkt zu stellen und 
ihre Würde zu achten; in ihrer Hilflosigkeit, in 
Mehrbettzimmern oder auf Intensivstationen, 
fernab vom vertrauten Zuhause. Die Verletz-
lichkeit der Menschenwürde ist allzeit prä-
sent. Die Fotos laden ein zum Gespräch und 
zur Auseinandersetzung.

Pastorin Susanne Böhringer für die 
Klinikseelsorge der Universitäts-
medizin Göttingen (UMG) und Foto-
graf Thomas Bitterberg-Formanek 
in der Ausstellung. Foto: umg

SenVital Senioren- und Pflegezentrum 
Göttingen Luisenhof
Zimmermannstraße 8 · 37075 Göttingen
Telefon 0551 3059-0 · Fax 0551 3059-105
info-goettingen@senvital.de 
goettingen.senvital.de

Nur das Beste für 
unsere Gäste

Seien Sie Gast in unserer Residenz und fühlen 
Sie sich dank echtem Wohlfühl-Ambiente und 
hotelähnlichem Service gleich wie zu Hause.

Wir freuen uns, Sie unverbindlich  
kennenzulernen!
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Der italienische Autohaus-
Pionier in Göttingen

Pasquale Perriello ist weit mehr als ein er-
folgreicher Weender Unternehmer – er ist ein 
echtes Vorbild in Sachen Integration, Enga-
gement und Unternehmergeist. Der 77-Jähri-
ge, geboren in Salerno bei Neapel, kam Ende 
der 1950er Jahre mit seiner Familie nach 
Deutschland. Sein Vater arbeitete im Basalt-
Abbruch in Dransfeld – der Beginn eines neu-
en Lebensabschnitts für die Familie.

Nach nur einem Jahr Schulbesuch begann 
Pasquale eine Ausbildung in einer Göttinger 
Fiat-Werkstatt. Er lernte schnell Deutsch, 
bestand 1965 die Gesellenprüfung und 1971 
die Meisterprüfung. Trotz vieler Jobangebote 
wagte er den Schritt in die Selbstständigkeit 
und gründete im nördlichen Industriegebiet 
Göttingens das Autohaus Perriello.

Heute ist das Autohaus Perriello mit zwölf 
Mitarbeitern eine feste Größe in der Region 
– mit Fiat-, Abarth- und Subaru-Modellen so-
wie einem spezialisierten Service für Wohn-
mobile. Vor wenigen Jahren ließ Perriello 
eine moderne Halle errichten – sieben Meter 
hoch und 14 Meter lang, ausgestattet mit ei-
ner Hebebühne, die bis zu 7,5 Tonnen heben 

kann. Damit ist das Autohaus in der Lage, 
auch große Wohnmobile fachgerecht zu war-
ten und zu reparieren – inklusive TÜV-Abnah-
me, Gasprüfung und Unfallinstandsetzung. 
Doch Perriello ist nicht nur Unternehmer. 
Als CDU-Mitglied engagiert er sich seit Jahr-
zehnten für die italienische Community in 
Göttingen. Er gründete den Immigrationsrat 
der Stadt und ist seit 2004 Obermeister der 
Kfz-Innung Südniedersachsen. Sein Motto: 
„Veränderung ist der einzige Weg nach vorn.“
Auch mit 77 Jahren denkt er nicht ans Auf-
hören. Er investiert weiter in die Zukunft – als 
Unternehmer, als Mensch und als Brücken-
bauer zwischen den Kulturen.

Reinhard-Rube-Straße 1, Göttingen
Tel: 0551 - 30 75 30
www.subaru-goettingen.de

Das Autohaus Perriello in der Reinhard-Rube-Straße-1

Pasquale Perriello 
denkt mit 77 noch 
nicht ans Aufhören. 
Fotos Marks

Veränderung ist 
der einzige Weg 

nach vorne.

“
- Pasquale Perriello

*Anzeige
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56Wilhelm-Henneberg-Schule: SchülerInnen spenden 2.050 Euro an das Elternhaus

2.050 Euro erlaufen

Tolle Aktion: die Schülerinnen und Schüler der 
Wilhelm-Henneberg-Schule in Weende haben 
bei einem Spendenlauf 2.050 Euro erlaufen, die 
jetzt an das Elternhaus für das krebskranke Kind 
Göttingen übergeben wurden. Alle Klassen der 
Schule hatten in der Weender Sporthalle ihre 
Runden gedreht und so diese Spendensumme 
überhaupt erst möglich gemacht. Nach der 
Scheckübergabe auf dem Schulhof berichtete 
Dagmar Hildebrandt-Linne, Geschäftsführerin 
des Elternhauses, in der vierten Klasse von der 
Arbeit in der Einrichtung. Das Elternhaus bietet 
32 Angehörigen Platz und gibt den Familien die 
Möglichkeit, Abstand zur Klinik zu bekommen, 
sich eine Pause zu gönnen und neue Kraft zu 
schöpfen. Im Haus können die Eltern Kontakt zu 
anderen betroffenen Familien finden.

Scheckübergabe mit (v.l.) Schulleiterin Katja Bernhardt, 
einem Zweitklässler, Dagmar Hildebrandt-Linne und 
Laura Pfordt vom Elternhaus für das krebskranke Kind 
und eine Drittklässlerin. Foto: privat
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Die Schmiede bleibt – als Kompromiss
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Apotheke 
dr. anschütz

Unsere App runterladen 
und E-Rezept einlösen!

Apotheke dr. anschütz

E-Rezept
Apotheke dr. anschütz

Apotheke 
dr. anschütz

Unsere App runterladen 
und E-Rezept einlösen!

Apotheke dr. anschütz

E-Rezept
Apotheke dr. anschütz

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8:30–19:00 Uhr · Samstag 9–18 Uhr

1 XL-Frühstück

6 Taler + 2,- T

Beispiele unserer attraktiven Talerprämien:

1 Familienstreifen

nach Wahl

4 Taler + 1,- T

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag

9.00 Uhr - 20.00 Uhr
Samstag 9.00 Uhr - 16.00 Uhr
Alle Dauertiefpreise finden Sie auf 

www.apotheke-b27.de

Die Apotheke in Weende: freundlich • kompetent • leistungsstark
Beispiele aus unserem Dauertiefpreissortiment:

* Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder 
Apotheker; AAP allg. Apotheken-Abgabe-Preis

Reiseapotheke: Urlaub - Sonne - Erholung Schmerzen

Fenistil®* 
Hydrocort Creme
lindert Entzündungen der Haut

75 ml
Unser Dauertiefpreis:

T 12,95
(100 ml = 17,27)

Loperamid 
ratiopharm® akut
Bei akuten Durchfällen

200 ml  AAP 19,95

Unser Dauertiefpreis:

T 16,95
Sie sparen 15 %

(100 ml = 8,48)

Thomapyrin®* 
classic
Schmerztabl.

20 Tabl. AAP 5,69

Unser Dauertiefpreis:

T 3,98
Sie sparen 30 %

Ibu-ratiopharm® 
akut* 
400 mg
Bei Schmerzen
und Fieber

20 Tabl. AAP 4,95

Unser Dauertiefpreis:

T 3,48
Sie sparen 29 %

Voltaren®

Schmerzgel*
Entzündungshemmendes, schmerz-
stillendes Mittel zum Einreiben auf 
die Haut.

60 g    AAP 7,85

Unser Dauertiefpreis:

T 5,98
Sie sparen 24 %

(100 g = 9,97)

Paracetamol*
ratiopharm® 500 mg
Bei Fieber und 
Schmerzen. 20 Tabl.    AAP 2,40

Unser Dauertiefpreis:

T 0,98
Sie sparen 59 %
Wichtig: Höchstdosierung 

für Erw. 4 Tabl. in 24 Std.

Schnitzmesser

19 Taler + 3,- T

Multifunktions-

Werkzeug

19 Taler + 5,- T

Bepanthen®*  
Kühlendes 
Schaumspray
Bei leichten Ver-
brennungen 
und 
Sonnen-
brand.

20 g    AAP 6,50

Unser Dauertiefpreis:

T 4,98
Sie sparen 23 %

(100 g = 24,90)

Sterillium® 
Händedesinfektion

100 ml   AAP 9,99

Unser Dauertiefpreis:

T 7,98
Sie sparen 20 %

Ladival® 
Sonnenschutz-GEL
Allergische Haut 50+

Autan® 
Protection PLUS
Multi-Insektenschutz

100 ml   AAP 3,85

Unser Dauertiefpreis:

T 2,98
Sie sparen 23 %

10 Kap.  AAP 3,99

Unser Dauertiefpreis:

T 1,98
Sie sparen 50 %

Ihre Apotheke in Weende An der Lutter.

Dr. Tillmann Anschütz
An der Lutter 22  
37075 Göttingen
Tel.: 05 51 / 5 04 20 40 
info@apotheke-b27.de 
www.apotheke-b27.de

B27 Weende Juli 25.indd   1B27 Weende Juli 25.indd   1 11.06.25   08:2811.06.25   08:28



ZU JEDER ZEIT  
   IN GUTEN HÄNDEN
• Fitness & Rehasport für Mitglieder  

im Gesundheitstraining

• Orthopädische Rehabilitation  
und Rezepttherapie

• Spezielle Handrehabilitation

• Kardiologische/Angiologische  
Rehabilitation

• Neurologische Rehabilitation  
im Sartorius Quartier

• RV Fit und Präventionskurse

• Kältekammer bis -110°C

Göttinger Rehazentrum Rainer Junge … Sprangerweg 3 … 37075 Göttingen
 www.rehazentrumjunge.de … info@rehazentrumjunge.de … 0551 - 38 38 580 


